
Egal welcher Beruf, wir haben  
die passende Lösung:

BerufsunfähigkeitsSchutz  
und GrundfähigkeitsSchutz

JETZT 

NEU!

WENN
das Einkommen

abgesichert ist,

DANN
kann man ganz

entspannt sein.



Nicht unterschätzen – wertschätzen:

Ihre Arbeitskraft  
ist ein Vermögen wert

Genauer gesagt: Auf Ihr gesamtes Arbeitsleben hoch-
gerechnet, ist Ihre Arbeitskraft ca. 1,34 Millionen Euro 
wert! Mehr als Ihr Smartphone, Ihre Kleidung, Ihre 
Wohnung und Ihr Auto zusammen. Alles Dinge, die 
Sie ganz selbstverständlich versichert haben. Doch 
was ist mit Ihrer Arbeitskraft?

Ihre Arbeitskraft ist Ihr wichtigstes Kapital und verdient besonderen Schutz.  
Wir helfen Ihnen dabei: mit unseren individuellen Lösungen zur Absicherung  
der Arbeitskraft. 

Schützen Sie, was wirklich zählt

Wir geben Geld für viele Dinge aus –  
aber die wichtigste Absicherung fehlt häufig.

Wohnen / Hausrat 
Bsp.: 200.000 €   

versicherter Wert

Wert

ca. 200.000 €

Ihre Arbeitskraft
Ihr Einkommen  

sichert Ihre Zukunft

Wert

ca. 1,34 Mio. €
(2.700 € Netto-Monatsgehalt 

über 41 Jahre)

Auto
Neu- oder  

Gebrauchtwagen

Wert

18.600 – 43.500 €

Beitrag pro Monat

ca. 40 €
Beitrag pro Monat

ca. 40 €
Beitrag pro Monat

ca. 60 €*

Ihre Arbeitskraft

	 Sie ermöglicht Ihr Einkom-

men – heute, morgen und 

oft über Jahrzehnte.

	 Sie sichert Ihren Lebens-

standard und den Ihrer 

Familie.

	 Sie lässt sich nicht ersetzen –  

und ist nicht selbstverständ-

lich.

	 Wenn sie wegfällt, fehlt alles 

andere auch.

Passt das Verhältnis?
Ihre Arbeitskraft ist unbezahl-

bar – und trotzdem häufig nicht 

ausreichend abgesichert.

* �Eintrittsalter der versicherten Person 30 Jahre, Beruf: kaufmännischer Angestellter (BG 2, mehr als 75 % Büro),  

Nichtraucher, Endalter 67 Jahre, BU Rente Komfort 1.500 Euro, keine risikoreichen Hobbys und keine Gesund

heitsrisiken. Beitrag inkl. Sofortgewinnbeteiligung auf Basis der für 2026 festgelegten Überschussbeteiligung.



Doch was, wenn Sie plötzlich Ihre Arbeitskraft und Ihr Einkommen verlieren? Wer verdient dann das Geld und sorgt 
dafür, dass Sie leben, essen, wohnen können? Verlassen Sie sich nicht auf Ihren Schutzengel oder den Staat – sichern 
Sie sich ab!

Mit dem BerufsunfähigkeitsSchutz und 

GrundfähigkeitsSchutz der VGH sind Sie 

durch eine monatliche Rentenzahlung 

finanziell abgesichert, wenn Sie Ihre 

Arbeitskraft verlieren und selbst nicht 

mehr für Ihren Lebensunterhalt sorgen 

können. 

BerufsunfähigkeitsSchutz
Wenn Sie durch einen Unfall oder 

eine Krankheit Ihren Beruf nicht mehr 

ausüben können, erhalten Sie von uns 

die vereinbarte Rente bis maximal zum 

67. Lebensjahr. Die Höhe Ihrer Berufs

unfähigkeitsrente legen wir vorab 

gemeinsam fest – individuell auf Sie  

und Ihr Leben abgestimmt. 

GrundfähigkeitsSchutz
Der GrundfähigkeitsSchutz bietet Ihnen 

finanzielle Sicherheit, wenn Sie durch 

Beeinträchtigung körperlicher sowie 

geistiger Fähigkeiten nicht mehr arbeiten  

können: Wir zahlen Ihnen die mit uns 

vereinbarte monatliche Rente. 

Auskommen ohne Einkommen?

Ihre Arbeitskraft ist Ihr wertvollstes Gut

Vom Staat gibt es maximal 34 % Ihres letzten Bruttoeinkommens*

Weil Sie es (sich) wert sind:

Ihre Arbeitskraft verdient  
besonderen Schutz 

* �Höhe bezogen auf das letzte Bruttoeinkommen (bis max. Beitragsbemessungsgrenze). Die durchschnittliche volle Erwerbsminderungsrente beträgt 1.160 Euro.  

Quelle: Deutsche Rentenversicherung Rentenbestand 31.12.2024

Mit der gesetzlichen Erwerbsminderungsrente erhalten Sie…

…�wenn Sie zwischen 3 bis 6 Stunden 

täglich arbeiten können (halbe 
Erwerbsminderungsrente).

…�wenn Sie mehr als 6 Stunden 

täglich arbeiten können, be-

kommen Sie keine staatliche 

Erwerbsminderungsrente.

…�Ihres letzten Bruttoeinkommens, 

wenn Sie weniger als 3 Stunden 

täglich arbeiten können (volle 
Erwerbsminderungsrente).

ca. 34 % ca. 17 % 0 %



Ihre Vorteile:

	 Finanzielle Sicherheit in 3 Varianten  

schon ab 50 % Berufsunfähigkeit

	 Zahlung bei längerer Krank- 

schreibung und bei Krebs als  

Soforthilfe

	 Sofort weltweiter Versicherungs- 

schutz ohne Wartezeit

	 NEU: Beitragsüberprüfung zur  

Besserstellung bei Berufswechsel

	 Lebenslange Pflegerente ab Pflegegrad 3  

im BerufsunfähigkeitsSchutz Premium

Egal, ob jung oder älter, beruflicher 

Durchstarter, berufserfahren oder 

freiberuflich tätig: Der Berufsunfähig-

keitsSchutz der VGH bietet für jeden 

den passenden Schutz – immer maß-

geschneidert, immer flexibel, immer 

leistungsstark!

Komfort Premium Junge Erwachsene Komfort

Eintrittsalter 15 bis 30 Jahre mit 

Wechsel in den Berufsunfähig-

keitsSchutz Komfort bzw. Berufs-

unfähigkeitsSchutz Premium ohne 

Gesundheitsprüfung

Volle Leistung ab 

50 % Berufsunfähigkeit
  

Max. 36 Monate Leistungen 

wegen Krankschreibung
  

NEU:  
18 Monate Leistung wegen 

Krebs als Soforthilfe

  

NEU:  
Dienstunfähigkeit

  

NEU:  
Lebenslange Pflegerente  

ab Pflegegrad 3

-  -

Für jeden die passende Lösung:

BerufsunfähigkeitsSchutz

Drei Varianten, viele starke Leistungen 

Vollumfänglicher Schutz bei Berufsunfähigkeit



Ihre Vorteile:

	 Weltweiter Versicherungsschutz

	 Monatliche Rentenzahlung

	 Flexible Anpassungs- und  

Wechselmöglichkeiten

	 Leistung unabhängig davon, ob  

Sie Ihren Beruf weiterhin ausüben  

können oder nicht

	 Leistung bei vorübergehender  

Krankschreibung bis zu 36 Monate

Hören, Sehen, Gehen: Nur einige 
Grundfähigkeiten, die eigentlich  
ganz selbstverständlich sind. Doch 
was, wenn Sie eine oder mehrere Ihrer 
Grundfähigkeiten verlieren und nicht 
mehr für Ihren Lebensunterhalt sorgen 
können?

Schützen Sie Ihre wichtigste Existenz-

grundlage: Mit dem Grundfähigkeits-

Schutz sichern Sie Ihr Einkommen mit 

einer monatlich vereinbarten Rente 

ab und profitieren von vielen starken 

Leistungen und Vorteilen.  

Von Kopf bis Fuß abgesichert:

GrundfähigkeitsSchutz

Was leistet der GrundfähigkeitsSchutz?

Versicherte schwere Krankheiten
Bei Eintritt einer schweren Krankheit  

erhalten Sie eine Kapitalzahlung in Höhe  

der Jahresrente.

	· Krebs

	· Multiple Sklerose

	· Schlaganfall

	· Herzinfarkt

	· Koma

	· Nierenversagen

	· Fortgeschrittene Lungenerkrankungen

	· Schwere Verbrennungen, Erfrierungen 

und Verätzungen

	· ALS (Amyotrophe Lateralsklerose)

Bei Beeinträchtigung oder Verlust  

einer Grundfähigkeit für mindestens 

sechs Monate erhalten Sie eine monat

liche Rentenzahlung.
Gehen & Treppe steigen

Gebrauch eines Armes

Gebrauch einer Hand

Finger

Schreiben

Tippen / Touchscreen

Heben & Tragen

Sitzen

Knien & Bücken

Stehen

Gleichgewicht

Fahrradfahren

Auto- oder Motorradfahren 

E-Scooter fahren

Nutzung des öffentlichen  

Personennah- oder Fern

verkehrs

Tätigkeitsverbot nach  

Infektionsschutzgesetz

Geistige Leistungsfähigkeit = 

Intellekt

Gesetzliche Betreuung

Schutz bei Pflegebedürftigkeit

Psyche (schwere Depressionen 

& Schizophrenie)

Schwere Krankheiten  

(Kapitalzahlung)

Versicherte Grundfähigkeiten

EXKLUSIV IN PREMIUM:



Wenn Nachwuchs da ist, ist jeder  
Moment aufregend. Das erste Lächeln, 
das erste Mal Krabbeln, die ersten 
Stehversuche – Ihr Kind lernt Tag für 
Tag dazu und entwickelt neue Fähig­
keiten. Doch was, wenn es eine oder 
mehrere Grundfähigkeiten verliert?

Der GrundfähigkeitsSchutz ab Geburt 

schützt Ihr Kind vor den finanziellen 

Folgen – und kann später in einen 

BerufsunfähigkeitsSchutz umgetauscht 

werden. 

Der Schutz, der mitwächst: 

GrundfähigkeitsSchutz  
für den Nachwuchs

0 - 5 Jahre
Versicherte Grundfähigkeiten:
Sehen, Hören, Stimme

Zusätzlich ab Vollendung des 6. Lebensjahres
Versicherte Grundfähigkeiten:
Gehen & Treppe steigen, Gebrauch eines Armes, Gebrauch einer Hand, Finger, 

Schreiben, Tippen / Touchscreen, Heben & Tragen, Sitzen, Knien & Bücken, Stehen, 

Gleichgewicht, Fahrradfahren, E-Scooter fahren, Autofahren oder Motorradfahren, 

Nutzung des öffentlichen Personennah- oder Fernverkehrs, Tätigkeitsverbot  

nach Infektionsschutzgesetz, geistige Leistungsfähigkeit = Intellekt,  

gesetzliche Betreuung.

Absicherung von Geburt an:

	 Einstieg mit abgestuften Gesundheitsprüfungen:

·	 0 bis 10 Jahre – ohne Gesundheitsprüfung (Wartezeit 6 Monate)*

·	 11 bis 14 Jahre – abgekürzte Gesundheitsprüfung

·	 Ab 15 Jahre – vollständige Gesundheitsprüfung

	 Versicherungsschutz für jede Altersstufe durch  

verschiedene Leistungsauslöser

* �Kein Versicherungsschutz besteht für vor sowie während der Wartezeit diagnostizierte bzw. erstmals abgeklärte 

Erkrankungen und Verletzungen – auch nicht nach Ablauf der Wartezeit.

Neu



Ab 15 Jahren
Wechsel in den Berufs­
unfähigkeitsSchutz oder in  
den GrundfähigkeitsSchutz 
Premium 
(zusätzlich Leistung bei  

schwerer Depression und  

Schizophrenie, Kapitalzahlung  

bei schweren Krankheiten)

Komfort Komfort Premium

GrundfähigkeitsSchutz 
ab Geburt 

GrundfähigkeitsSchutz  
ab 15 Jahre

Verlust von Grundfähigkeiten   

Prognosezeitraum in Monaten 6 6 6

Pflegebedürftigkeit (ab Pflegegrad 3)   

Schwerbehinderung  - -

NEU:  
Ab 6 Jahre max. 36 Monate Leistungen  

wegen Krankschreibung

  

NEU:  
Psyche (schwere Depressionen und  

Schizophrenie)

- - 

Schwere Krankheiten (Kapitalzahlung) - - 

Top Leistungen

© 2026 ABD Ltd/Hasbro/HCPL Ltd.





„Mir passiert schon nichts.“ Regelmäßig 
Sport treiben, sich gesund ernähren, 
eine gute Work-Life-Balance – dann 
läuft doch alles. Aber wer garantiert 
Ihnen, dass es auch morgen noch so 
gut läuft? 

Natürlich denkt niemand gerne über 

das Was-wäre-wenn nach. Doch Berufs

unfähigkeit durch Krankheit oder Unfall 

kann jeden treffen. Egal, wie sehr man 

auf sich achtet – und egal, wie jung oder 

alt man ist. 

Ob jung oder älter:

Berufsunfähigkeit kann  
jeden treffen

Sie sind jung und 
brauchen keinen 
Schutz?

IM GEGENTEIL: Gerade junge 

Menschen sollten mit einem 

BerufsunfähigkeitsSchutz 

abgesichert sein. Denn wer 

nicht mindestens fünf Jahre 

gearbeitet hat, hat auch keinen 

Anspruch auf finanzielle 

Unterstützung vom Staat.

Jeder Vierte wird im Laufe seines  
Berufslebens berufsunfähig  

Ursachen von Erwerbsminderungsrenten

Quelle: Deutsche Rentenversicherung, Rentenversicherung in Zeitreihen 31.12.2024

heute: 42 %(in 1995: 18,6 %)Psychische Erkrankungen

Herz-Kreislauf- 

Erkrankungen
9,2 %

9,7 %
Erkrankung an Skelett, Muskeln 

oder Bindegewebe

9,4 %Sonstige

14,4 %
Neubildungen 

(zum Beispiel Krebs)

3,6 %Atmung

8,7 %Nerven / Sinne

3 %
Stoffwechsel- oder

Verdauungsprobleme



Beispiel: 
Pia leidet an schweren Depressionen.  

Es wird bei ihr eine Berufsunfähigkeit 

von 50 % festgestellt. Aus dem Berufs

unfähigkeitsSchutz erhält sie ihre ver-

einbarte monatliche Rente von beispiels-

weise 2.000 Euro. Zusätzlich gibt es eine 

Anfangshilfe in Höhe der 3-fachen Rente: 

das sind hier weitere 6.000 Euro.

Berufsunfähigkeit bedeutet:
Pia kann ihren Beruf zu min. 50 % voraus

sichtlich min. 6 Monate lang nicht mehr 

ausüben – aufgrund von Krankheit, Unfall 

oder mehr als altersentsprechendem 

Kräfteverfall. Aus der gesetzlichen 

Rentenversicherung erhält Pia keine 

Leistung.

Weitere Beispiele Leistung

Unfall Susanne B. kann unfallbedingt ihren  

Job als Grafikerin für fünf Jahre nicht  

mehr ausüben.

Aus ihrem BerufsunfähigkeitsSchutz erhält 

sie die vereinbarte Rente in Höhe von 1.500 

Euro monatlich. In den fünf Jahren erhält 

sie somit 90.000 Euro und eine Anfangshilfe 

von 4.500 Euro. Nach fünf Jahren wird eine 

Wiedereingliederungshilfe von 9.000 Euro 

gezahlt.

Längere  
Krankheit

Nils K. ist selbstständig und wird  

aufgrund eines Schlaganfalles arbeits

unfähig krankgeschrieben. Erst für  

sechs Monate und direkt anschließend 

nochmals für vier Monate.

Er bekommt durch seine Selbstständig- 

keit keine Lohnfortzahlung und kein 

Krankengeld.

Nils K. hatte sich für den Berufsunfähigkeits

Schutz Premium entschieden. Für die Dauer 

der zunächst festgestellten Arbeitsunfähig-

keit zahlen wir eine monatliche Rente in  

Höhe der vereinbarten Berufsunfähigkeits

rente von 2.000 Euro. Es stellt sich heraus, 

dass rückwirkend Berufsunfähigkeit einge

treten ist. Nils erhält aufgrund des Krank

heitsbildes zusätzlich zur monatlichen Rente  

die Anfangshilfe (drei Monatsrenten) von  

6.000 Euro und weiterhin die Berufsunfähig

keitsrente.

Beschäftigung  
in Teilzeit

Die Bürokauffrau Nadine S. ist vor  

drei Jahren Mutter geworden und  

arbeitet seitdem in Teilzeit – anstatt  

acht Stunden nur noch vier Stunden  

täglich. Sie erkrankt und kann dadurch  

nicht mehr als 2,5 Stunden täglich  

arbeiten.

Es wird zugunsten von Nadine S. geprüft, 

ob sie ihren Beruf in Teilzeit noch drei 

Stunden oder mehr pro Arbeitstag ausüben 

könnte. Ist dies nicht der Fall, so erhält sie 

ebenso die vereinbarten Leistungen aus 

diesem Vertrag („Günstigerprüfung“).

Das leistet der BerufsunfähigkeitsSchutz



Das könnte Sie auch interessieren

Sorgen Sie ab 2027 mit dem neuen 

staatlich geförderten Altersvorsorge-

depot zusätzlich für das Alter vor und 

sichern Sie sich die Unterstützung vom 

Staat. Zulagen und Steuererleichterun-

gen machen das neue Standardprodukt 

besonders attraktiv.

Die gesetzliche Pflegeversicherung 

deckt nur einen Teil der tatsächlichen 

Kosten. Den Rest müssen Sie oder Ihre 

Angehörigen aus eigener Tasche zahlen. 

Unsere Pflege-Zusatzversicherung 

schützt Sie und Ihre Angehörigen vor 

hohen Pflegekosten.

Ob Autounfall, langwierige Krankheit oder  

komplizierter Knochenbruch – bei längerer  

Krankheit drohen Ihnen erhebliche 

Einkommenseinbußen. Darum ist eine 

Absicherung für jeden sinnvoll – beson-

ders für Selbstständige und Freiberufler, 

die oft gar keine Leistungen erhalten.

Altersvorsorgedepot

Pflege-Zusatzversicherung

Krankentagegeld



Dieses Papier besteht aus 100 % Altpapier und 
ist mit dem Blauen Engel ausgezeichnet.

Wenn Sie gerne persönlich beraten 

werden, leistungsstarke Produkte zu 

fairen Beiträgen gut finden und wenn 

Sie sich im Schadenfall auf schnelle und 

unkomplizierte Hilfe verlassen wollen, 

dann haben Sie mit uns den richtigen 

Partner an Ihrer Seite. Einen Partner, der	

sich nicht nur für Sie und die Menschen 

in Niedersachsen stark macht, sondern 

auch für Sport, Kultur, Soziales und die 

Feuerwehren in Ihrer Region. 

WENN DANN VGH. Fair versichert. 

www.vgh.de

WENN DANN VGH
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